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cebensmlttelprelse

in Deutschland

Herr W. Nickel. Elmwood.
Nebr.. hat von seiner in Sandbach,
Hessen, wähnenden Süchte einen

Brief erhallen, in laelchem ihm un
ter anderem Mitteilung über die

Lcbensmittclpreise in .Deutschland ge.
macht wird. So kostet in jener Ge
gend das Pfund Speck 12 Mark:
daS Pfund Schmalz 15 Mark: das
Pfund Butter 20 Mark: der Zent
ner Kartoffeln 10 bis 12 Mark,
und sind schwer erhältlich, denn die
Bauern wollen sie lagern und zum

Frühjahr 50 bis 60 Mark dafür
nehmen. DaS Pfund Reis kostet 3
Mark 70 Pfennig: Hafergrütze 2
Mark 0 Pfennig das Pfund: das
Stück Seife kostet von 3 Mark 70
biS zu 3 Mark 50 Pfennig; Tee 18

Ist das Prinzip richtig, dann bleibt
die Anstalt bestehen

Während verschiedene Elemente zu dem Erfolg einer zahn

ärztlichen Arbeit beitragen, ist der wesentlichste Faktor, der zum

Erfolg beiträgt, dennoch Die Ehrlichkeit des Zwecke zu nennen.

Wir betonen die besonders, da wir die Ueberzeugung ha

ben, dab die zahnärztliche Kunst, die innigst mit der Gesundheit

und Woblsahrt der Menschheit verknüpft ist, ehrlich und gewissen

haft und' mit der nötigen Geschicklichkeit ausgeführt werden sollte.

DaS Prinzip der Ehrlichkeit ist die Grundlage unseres Ge.

schftsverkehrS und unserer Praxis und wir weifen mit nicht ge.

ringem Stolz auf unsere große und stets wachsende Kundschaft,

bestehend aus den hevorragendstn Bürgrn von Omaha und Uni.

gegend. ,. ,
'

Wir erregen Befriedigung durch unsere tadellose Bedienung,
ehrliche Gschästsinthode und mäßige Preise.

Man spreche zu irgend einer Stunde des Tages bei uns vor,
um seine Zähne koftenfri untersuchen zu lassen. '

.

Traurkges Schicksal
deutscher Truppen

Berlin, 2G,' Nov. WaS Napoleon
in Moskau widerfuhr, ist jetzt daö

Schicksal der deutschen fahrenden
Nittcr" des Generals von der Goltz,
der Armee abenteuernder Freiwilli.
ger von fast 33,000 Mann, die sich

entschlossen, aus eigene Faust den
russischen Niesen Bolschewismus zu
bekämpfen und sich in den baltischen
Provinzen niederzulassen, und die,
statt dem Befehl der deutschen Ne

gierung. heimzukehren, zu gehorchen,
zu General Avaloff Bcrmcndt, dem

Führer der kleinen fo.i"naimtcn Ar
rnce der .westrussischen Regierung"
übertraten.

. Nachdem General FudcnitschS Vcr.
such. Petrograd zu erobern, fchlge
schlagen, und feine Armee vollstem

dig zusammengebrochen war, konnte
Bermondt sich mit feinen Truppen
nicht Länger halten. Er lies; sie

schleunig im Stich, und die Tcut.
schcn, die sich verloren sahen, beua
tcn sich eiligst dem Willen der Ne

gierung in Berlin, trotzdem Vertei
digungsministcr Noske sie bereits
aus dem deutschen Armccverband

gestrichen hatte. Doch es war zu

spät. Tie hoffnungslose Lage dieser

Truppen erkennend, begannen die

Bolschcwiki, Letten und Litauer von
der einen Seite aus einen gemein,
schädlichen Angriff. Die Deutschen
führten jetzt auf ihrem 'Rückzüge ci

neu verzweifelten Nachhiükampf ge.
aen die Bolschcwiki. Letten und Li

ÄmerlKanische Schuhe
in Holland

Vm Haag. 25. Nov. Im Am.

lterdamcr und Nottcrdamer Stadt,
rat ist gegmwärtig eine Kontroverse

bcr die Oualität aincrikanischer
Cchuhwarcn im Gange, welche in

freien Masse .eingeführt wurden.
' urC die preise zu drücken. Der Not.
Ardamcr Ctadtrat de Miranda er.
Hirte, daß die Schuhe, welche die

Händler aufgeschnitten und in ihren

Jjdftftern gezeigt hätten, um dem

.Publikum die schlechte Oualität der
I2a.it vor Augen zu führen., nicht

ckus Amerika, sondern aus Deutsch

land gekommen feien, und daß die

Händler teutsches Ersatzleder' der.
wandt hätten, um daö Publikum zu
tauschen und ei vom Kaufamcrika
bischer Waren abzuschrecken.

...Die Arbeiterverbände, welche am
titanisches Schuhwerk gekauft haben,
erklärten, dah die Ware von guter
Qualität sei. Der Preis der auZ

Amerika eingeführten Schuhe wurde
don den' Städten auf durchschnittlich

ll Mulden feststescit d. h. 40 Pro.
hcnt. weniger als holländische Schuhe
von derselben Oualität brachten. Die

Presse widmet der Kontroverse große
Aufmerksamkeit.

i $10,000 Bankraub " in Kansas.
t:" McKmnet,. Kans.. 26. Nov. Die

Guaranty State Ban! in. Murphy.
CollmS Csvnty, wurde in der Nacht

zum Dienstag beraubt. Die Diebe

, entkamen imt einer Beute von 510.
' 000, so lautet eine von dort einge

trvffene Meldung. - -

E!fenbahn-Strei- k

leeres GerUcht

Cleveland. )., 26. Nov. Unge.
fähr 500 Vorsitzende von Lokalvc
bändendcr vier groben Eisenbahner
Brüderschaften tagen hier zur Be.

ratung der vom Eisenbahnvcrwaltcr
HincZ gemachten Vorschläge zur Ne

gclung der Lohnberhältnisse im Gü
tcrvcrkehr. Die Führer verneinten

ganz entschieden die von Kansas City
und St. Louis aus in Umlauf ge.

setzten Gerüchte, daß die Konvention

ü Geheimsitzungcn über einen Gc

neralstreik der Eisenbahner für den

1. Dezember beraten haben. Daö

Gerücht ist auf eine Depesche von

Kansaö City zurückzuführen, in wel-chc-

lokale Verbände einen Streik
sür nächsten Mittwoch ankündigten.
Der Präsideiü des Verbandes der

Zugangestcllten sagte, er habe ihnen

die Waniung gegeben, das; er ihnen,

falls sie sich über die Regierung der

Ber. Staaten stellen wollten, keinen

Rat geben könnte.

Verstanden gute"
Geschäfte zU machen

Chicago.' JA.. 26. Nov. In der

Verhandlung gegen die Pan Motor
Co von St. Cloud. Minn.. welche

angeklagt ist, die Post der' Vor.

Staaten beim Verkauf ihrer Aktie

zur Beschwindclung des Publikums
mißbraucht zu haben, ist unter an
üercm ans Tageslicht gekommen,
daß die Gesellschaft für verkmnte

Wien zum Werte von $6,000,000
bis $7,0000,000 nur ein Bankaut,
fabcit von Z3,000 auszuweisen hat.

Trotzdem planen die Direktoren, die

Coinpanie dilrch Verkauf weiterer
Aktien auf betriebsfähigen Fuß zu

setzen. .: ))

Die feinste X'Tttahlen.Untersuchung.

Sieht Alles grau
in Deutschland

London, 25. Nov. Generalmajor
Maurice schreibt in der .Daily
News über die Lage in Deutsch

land: Die innere Lage Deutsch.

landS ist auszerordcntlich ernst. Fun.
kcr und Helfershelfer der Militari,
sten muhten erfahren daß ihre Le

bcnSarbcit ihnen genommen wurde.
Sie verdanken alles, den Hohenzol
lern und sehen (au5 diesem Grunde
in der Wiederherstellung des alten

Ncgirncs das einzige Mittel, durch

das sie einen Teil ihrer Verluste
wieder einbrinkcn können. Es unter,
liegt keinem Zweifel, daß diese Lei'te

eifrig Koniplotte spinnen und An

Hänger a::s den Kreisen derer ge

winncn, die da glauben, jeder Nm
schmung müsse eine Wendung 'zum
Bessern sn. Aus den gleichen
Gründen erhalten die Spartakisten
immer größeren Zuzug, besonders in
Süddcutschland. Es liegen viele An
Zeichen dafür vor. daß eine Nevolu
tion gewissermaßen in der Luft liegt
und die Situation wird während des

Winters fichcr noch schlechter wer
den.

.Es besteht somit die große Ge

fahr, daß der Teil Europas, tet sich

ohnedies schon in einem Stadium d's
Chaos befindet, nur noch vergrößert
wird, was wiederum auf uns irn5

m:f den Rest der Welt übel zurück-wirke- n

würde. Wenn in Deutschland
die Revolution wieder ausbricht,
werden unsere Chancen, Deutschland
zum Zahlen zu bringen, die niemals
sehr gut waren, ganz verschwinden."

General Maurice ist der Ansicht.

d"ß die Entente dafür sorgen müsse,

daß ein kräftiges Deutschland cnt-steh- e,

an dessen Spitze eine feste

treten müsse.

Paul Murphy. ein Kellner in
einem Welch Restaurant, suchte sich

das Wohlwollen seiner Kunden in
Form eines guten Trinkgeldes da
durch zu sichern, daß er deren Rech

nungen um 25 Prozent reduzierte.
Leider hat er damit nicht den Bei
fall feiner, Brotherrn gefunden, die
ihn wegen Unterschlagung verhaften
ließen. - -

s
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bersüklnng Goldkrone
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WtäGu
1324 Farn Straße

Jetzt ist
6 ic Seit

i ...
Ihr Automobil neu an
streichen zu lassen. Erst

-
. klassige Arbeit garantiert.
''' ,

Wrn. Gundlach
2104 Cnming Straße.

Wir spreche deutsch.

: . , Das passendste Geschenk

Ist ein elektrisches Geschenk

Durch frühzeitiges Einkaufen in unserm
'

X. '''''
Elektrischen VerkallfMen

Ein besser passender Anzilg
sindk Sie zahllose elektrische

nachtögeschrnk'ProblkM

pereolators;

Grills,

einer der
bis man das

Z?!it nichts anderem, kann dies erreicht werden, als mit

gutem Stoff, einer guten Paßform mit einer formvollen
deten Ausführung, die der Abnützung, und dem Wetter
widersteht.
Was andere Leute von Ihnen denken, ist oft nur eine

Fragender A!eidns. Geselligkeit ist leichter zu crrei
chen, da keine Verlegenheit eintritt, wenn die Personen
stets gut gekleidet sind. '

Wir haben das Höchstmaß im Schneiderwesen für Män-

ner erreicht in allen feinen Einzelheiten. Kleider, die

.bei uns gemacht werden, haben Ihr Aussehen und stel.
Icn keine große Anforderung an Ihre Börse.

Lockeneisen, wärmekissen,

Flur-un- d Tafellampen

-- und diele andere, ebenso passend und Praktisch.

bis 20 Mark das Psund. desglc.
chen Kakao. Kaffee, der anfänglich
gar nicht zu haben war. kostet. 16.
1 und 20 Mark daö Pfund: GricS
(Weizen) 3 Mark 80 Pfennig.:
Suppennudcln 5 Mark. Tie Fische
sind hier furchtbar teuer: so kostet
z. B. ein 'Hering 90 Pfennig Ins
1 Mark 20 Pfennig: Kinderschuhe
kosten . 40 bis 50 Mark, für Er
wachfcne kostet ein Paar Schuhe
100 bis 250 Mark, je nach Oualität.
Tie Preise sind entsetzlich hoch und
stehen nicht im Einklang mit dem
Verdienst, wenigstens nicht hier.

Marktberichte (

Omalja Marktbericht.
Omaha. Nebr., 26. Nov.

Rindvieh Zufuhr 7,300.
Jährlinge, fest, stark.
Ausgctvählte, 15.0016.50.
Gute bi beste Jährlinge. 13.00
14.00.
Mittelgut bis gilt. 12,0013.00.
Gcwähnliche bis ziemlich gute.
9.5011.50.
Schlachttiere, fest, stark.

Ausgewählte bis prima, 15.00 --

16.50.
Gute bis ansacwähltc, 12.50
14.50.
Ziemlich gute bis gute, 11.50
12.50.

' Gewöhnliche biS ziemlich gute.
10.0011.00.
Kühe und Heifers. fest, stark,
lute bis prima, 10.00 t 1.73.
Gute bis ausgewählte, ß.50
11.00. '
Gute bis ausaeivählte, 9.23
10.50.
Mittclmäsjige biö giitc siühe.
7.759.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.
6.257.50.
Stockers und Feeders. . fest, . stark.
Ausgewählte bis prima 11.00
13.60. :

Gute bis beilc Feeders. 9.50
10.50.
Mittelnianige bis gute Feeders.
6.75-7- .75.

Gcwymiche vis - zieiniich gute.
7.008.00.
Gute in ausgewählte StockerS
9.5010.50.
Gute bis sehr gute, 6.007.50.
Gewöhnliche bis gute. 67.50.
Stock .Geifers. 68.00.
Stock Mhe, 5.23 .73.
Stock N'ilber, 6.5010.50.

' Veal Kälber, 6.00 11.50. -

Bullen, 5.259.00.
Western Nasse Rindvieh, fest.

Ausgewählte bis prima. GraS
Beeves, 13.0014.00.

Beeves. 13.0015.60.
Eute biS ausgesuchte, 11.00
12.50.
Mittelgut bis gut, 910.50.
Gewöhnliche bis ziemlich gute.
7.509.00.
Mexikanische, 6.508.00.

Schweine Zufuhr 10.500: Markt
J 50c bis $1.00 niedriger. .

Durchschnittspreis, 12.2512.73.
Höchster Preis. 12.85.

Schafe Zufuhr 5,100; fette Läm-
mer, 25c höher.'
Ausgewählte bis prima, 14.50
11.85.

'
Mittelmäßige bis gute, 11.00
14.50.
Fleshy Feeders. 13.2313.50.
Ausgewählte Feeders, 13.00
13.25. .

Mittelmäßige Feeders, 12.50
13.00.
Cull Lämmer. 9.00 11.00. .

Jährlini'c. 10.2311.50.
Geschorene Widder. 9.00 10.23.
Gute bis ausgewählte Mutter
schafe, 7.23-8.2- 3.

Mittelmäßige bis gute, 7.23
7.75.
Gute Feeding FcwS, 6.006.73.

. Chicago Marktbericht.
Chicago. 26. Nov.

Rindvieh Zufuhr 15,000; stetig;

Line klaffisizlerte
. Anzeige

fei der '

Csglichen Gmsha
Tribüne

kostet nur wenig.
Sie Erfolge sind großtig.

Tel. Tzler o4Q

Schwerste Brücken .SSArbeit, pro Zahn.

$in'''4MED1U PlD

McKenney
i

"Zahnärzte
Ecke 14. nd Rrw

O

Ideen, die Ihnen da5'Wcih.
lösen helfen werden. '

M

Chäfkng Dishes,
,

Röster,

I

92o. 4 2.312.40. ' t
No. 5 2.21 2.33.

Ftühjahrsweizen VNo. 2 2.82 2.83.
No. 3 2.602.75. '

No. 4 2.25.
Sample 2.322.40.

Gemischter Weizen -

No. 3 2.092.12.
No. 4 2.082.40.
No. 5 2.00.
No. 5 Durum 2.07.

WeifzeS Corn
No. 2 1.50.
No. 4 1.301.31,
No. 5 1.271.45.

Gelbes Corn
No. 2 1.54.
No. 3 1.451.54.
No. i 1 5!

No, 5 1.291.32.
'No. 6 1.23.

Gemischte? Corn
No. 2 1.49.
No. 4 1.311.33.
No. 6 1.30.

Weißer Hafer
No. 2 731274.
No. 3 73. '

No. 4 7212.
Roggen

No. 2 1.39.
' No. 3 1.37.

Gerste
No. 4 1.33.
No. 1 Feed 1.37.

sich gut trägt und gut paßt I
Kleidungsstück ablegt.

-- TAILOP -

Dpsttvrim

13,111,661.30

W

taucr, die sich auf beiden Flanken
an sie angeklammert hatten, wie
Wölfe an ein verwundetes Tier.'

Major Bischoff. der Befehlshaber
der eisernen Division, der in Prha-lcrisch-

Gehorsanisverweigerung der
Berliner Regierung erklärte, feine
Dünsion würde den Kampf gegen
Bolschewismus aufnehmen und
Teutschland schützen, selbst wenn

wir in diesem letzten Dienst, den wir
dem Vaterlande leisten, zugrunde ge.
hcn sollten", scheint im Begriffe zu
stehen, dieses Schicksal an Tnch-pe- n

erfüllt zu Zehen.

Ohne genügende Winterkleidung,
nur mit wertlosem Gelde versehen,
das von Bermondt ausgegeben wur
de, nachdem Truppen von Ver-li- it

aus die, Löhnung abgeschnitten
worden war und fast ohne Muni,
tion. wird die Division von allen

Seiten angegriffen und erkämpft sich

einen Rückzug, der in ihrem Unter.

gange zu enden verspricht. Andere

Divisionen haben sich ausgclozt und

quälen sich in kleinen Scharen vor.
wörts. Sie nehmen sich au fihrcm

Rückzüge, was sie brauchen und las
Zen ihre verwundeten Kameraden ani

Wege liegen.
Es herrscht tiefer Schnee und bit.

tere 51älte. Biele sollen durch Hun
ger und Kälte-umkomm- en oder an
ihren Wunden sterben. Tie eiserne
Division - strengt sich vergeblich an,
den einen Weg von Mitau offen zu
halten. Mehrere Lazarcttzüge mit
Vettvundctcn ; sind in Tilsit einge.
troffen, wo auch russische Flüchtlinge,
die vor den vorrückenden Letten und

Bolschcwiki fliehen, zusammensnö.
mcn. '

,
'

General Eberhardt, d?r deutsche

Befehlshaber, hat nach Berlin die

dringende Bitte gesandt, dab den' sich

zurückziehenden deutschen Truppen
unverzüglich Geld und Vorräte ge.

sandt würden,' damit dem Plündern
in dem Gebiet, durch das ihr Ruck

zug führt, vorgebeugt würde.

Noske, der über die Meuterei die

ser Truppe aufgebracht ist. zeigt
keine grosze Neigung, der Bitte nach,

zukommen, doch ist angeordnet wor

den, daß den Truppen solche Unter,
stützung und Hilfe gewährt werde,

als von der interalliierten 5lommis.

sion in Tilsit genehmigt wird.

ffeburtstagsfeier. . .

I (Mitgeteilt.)
Aus McClelland. Ja., wird uns

gemeldet: Etwa 20 Freunde der

unweit McClelland wohnenden Fa.
milie C. Hauschildt hatten sich in

der, Wohnung derselben eingefunden,
um den Geburtstag' dzs Hausherrn
zu feiern. Schon um die Mittagszeit
stellten sich die Gäste ein, und man

nahm an einem von der Frau des

Hauses prächtig hergerichteten Mahle
teil. Der Nachmittag wurde mit

Musik und Kartenspiel verbracht,
worauf wicdep getafelt wurde. Nach

und nach verabschiedeten sich mehrere
Gäste, von den Gastgebern; mehrere
ober blieben noch dort, um d7m

Kartenspiel obzuliegen. Sicher ist.

das; sich alle diejenigen, die an der
hübschen Feier teilnahmen. einen
feinen Tag verlebt haben. '; v

-
Schwerer Sturm über den grofik

Sren.

Elncago. III.. 26. Nov. Ein sehr

schwerer Sturm tobt über den gro
sien Seen und dem ganzen Nordwe
sten. Tas Thermometer ' ist in der

ganzen Gegend unter Null gesun.
ken. Der schwere Sturm in Serbin,
düng wir dein Schneetreiben der.
ursacht der Schiffahrt bedeutenden

U Mmfo Power Company
Ihre ElkkttlzitLts.Gcsellschaft"

,

Farnam an Fünfzehnter Strafze

Aus dem SiälckI

Lincoln, Nebr., 26. Nov. Tie
Orchard & Wilhelm Coinpany von

Omaha erlangte einen Perm vom

StaatsTeHartcmcnt für Sicherheit?

werte, zur Ausgabe, von $100.000
gewöhnlichen Aktien und weitere
tz100.000 mehr in Vorzugs-Aktie-

Die Lincoln Straszcnbahn.Gescll.
schaft bat bei der StaatsEiscnbahn
KomniisZion das Gesuch gestellt, den

Fahrpreis von 6 aus 7 Cents er
Höhen zu dürfen. Die Komknission
wird au; . kommenden Montag ein
Verhör darüber abhalten. Fräulein
Bcssie Lovc( ein Stern in der Welt
der Wandclbilders die seit, drei Wo.
ck en Gast im Hause des Gouverneur
Melvic war, erhielt einen Ruf
vl.n Los Angeles. Cal.. um dort die

Probe für ein neues Stück zu be

ginnen. Tie Hinrichtung von

Grammer und Cole nmn wohl oder
übel wieder verschoben werden, da

John Hulbcrt, wn der New Jork
Strafanstalt, der die Hinrichtung
vollziehen Zollte, am 5. Januar
selbst 5 Hinrichtungen habe. Der
Gouverneur wird jedenfalls die Or.
der erlassen, damit die Hinrichtung
verschoben wird.

Norfolk, Nebr.. 26. Nov. Ge

orge Walton, ein Bremser der North.
western Bahn, fiel bei Pilger zwi
schen zwei Bahnwagcn und verlor
dabei fein rechtes Bein. Durch den

großen Blutverlust' mußten dem
Mann durch Uebcrführung von ge.
fund cm Blut das Leben 'gerettet
werden. Seine Gattin gab bcreitwil.

ligst nahezu zivei Quart ihres eigc
ncn Blutes und rettete dadurch das
Leben ihres Mannte. 'Die Aerzte sa

gen, daß der Mann ' wahrscheinlich
genesen werde.

Bcatrice. Nebr., 26. Nov. Frau
August Wecker fand ' sofort ihren
Tod und ihr Man erlitt' wahrschein-lic- h

tätliche Verletzungen, als ihr
Automobil, in dem sie fuhren, in der
Nähe der Stadt umkippte. Daö

Lhepoar wohnte in MaryLville. Kan
las. . ,,,

Fremont. 26. Nov. Anon Ray-
mond hielt vor dem ' Noon Tay
Club eine Rede, in der er den Ge.
schäftsleutcn sagte, dafz die AmcrZ.
komische Legion, deren Mitglied er
sei, die Mitwirkung der Geschäfts,
lcute. verlange, um. den Bolschnvis
mus i diesem Lande zu unter
drücken. Am Sonntag wurden 57
Kandidaten in den Orden der Co
llnnbusritter eingeführt, wobei
Hotvard Heine, der Vertreter d?s
Fremont Distrikts, amtierte. Er
nnirde dabei von M. H. Horiskey
von O'Ncill unterstützt. Bei der
Nendsihung nren über. 500 Co.
lumbusritter anwesend.

Hadncr ols Gouvernenr?
Des Moincs, Ja.. 26. Nov.

Gcncral.Ttaatsanwalt H. M. Hab.
ner hat sich heute formell als jian
didat für. das Amt des Gouverneurs
von Iowa gemeldet.

Nach dem Gesetz musz er sich der
Primärwahl unterwerfen. Havner ist
der crlte Kandidat auf dem revubli.
kani'ä.ett Ticket, der sich zu diesem
Am! '.'i'nirit.

HS?''LuMs,VUg.

9tt, CUi
: .

V richt öbr tu eft itt

orchants National Bank
' '

.vBVatz, ebrask,
' am Schluß ihr SiZchäste ein 17. Ns. 1919.

? '

VermSg,?kii und Dint,U.V. eld M irkulati........... 54,000.00

Vkh,.........i... 102 689.88
8. e. ,d ,d Zkrlifikat.... 1 119 100.00
BkmeM. 212,000 00

8 j8ift 0 Bak '8 973 017 lg
'"' I $21,St),4Üdrf

VtkbZndttchktitt,
Kilte Merpitak .ll,r0.000.00

Brtf4u&..... 5TO.ooo.oo

Nkitt,Profit - ,.. ..... 438.H18.0G
National anknstk. 50,00J.0O
- Depositen :

rke n ra5ie.. ........ ........ $2.822 C64 40

?,,, rexost kn. 13 6 '1.150 45 16 423,220.85

Zhlidi, Federal kerne Bk 3.153 429 43
' :

$2l,5tiS,4üS.34
' De?sttm am l. No. 1918. 11.564 938.40.

Q
25c höher.

'j. n rmn. kk..
cajiutiiie ou wyi wiwu, w4iwi.

23 50c niedriger. -

Im Durchschnitt 12.7013.20.
Höchster Preis 13.2.?.

Tchafe Zufuhr 12,000; stark; 25c

höher. : ' ; ;
Höchster Preis für Lämmer 13.

1 KSnsas City Marktbericht.
Kansas.'City. 26. Nov.

Rindvieh Zufuhr ' S000; öffnete

lang und unbestimmt, spater stark.
Schweine Zufuhr 12.000; im all.

gemeinen 25c niedriger. !

Durchschnittspreis 13 biS 13.50.
Höchster Preis 13.75.

chafe Zufuhr 2000; stetig.
'

Höchster Preis für Lämmer 14.85.

? Tt. Joseph Marktbericht. '

, St. ?'ofedb. 26. Nov.
Ninovieh Zufuhr 3500; stetig.
Schweine Zufuhr 14,000; öffnete

25 40c niedriger.
Durchschnittspreis 13 bis 1,3.50.
Höchster Preis 13.60.

Schafe Zufuhr 4000; Voraussicht.
lich stetig. .

CmaH Getreidemarkt.
Omaha, Nebr., 26.. Nov.'

Harter Weizen

. No. 1 2.53.
N. 2 2.442.55.
No. 3 2.402.45

Nimmt kelröqe entgegen von Zanken, Bankiers, Korporationen. Firmen uns
., 2bipidue gegen pünftiqe Btdinqiinaen. AuZIänvijche Werlxspiere

' gekauft velkaujk. redildriefe suzesteUt, beuutzbar in
i - ' tUra T heile ,n lZelt. Interesse gezahlt auf
( ZkitMisikate von Deposiien.

KllMoitt xromxt nd Sksnomsich besorgt. Wir suche
um Eure ndkchast nach.

:' Smtt
kuchn Trecke, Prättdent. A. SuScaden, Bize-'Ür- ö 'denk

. V. Hamitton, üe.Pkiftdttit 7. H. Meile. Vii, Präs.. as.

S. . Ke,t. Hül?I-Kisi- k
' H. D. Beutle,, Hüls, assier

&ittt0UU
k'''k, rr'e' !. E. Skogerk S. W. Hamilt,
Jr.j Feev P. Hilto ' - George Ä. Peek Eiaele k. Saunder

Reiected 1.35 1.40. 81 Jn;. . '.: aus die Tätlich Tribüne.Schaden.

V. i" '

tM :

'

lvyf?--

'tMZ, fazSFg"'
:.W,nEäti!ffrfW .. ' f-


